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Die
AHRE PRAXIS SIND 
CHT GENUG! ODER?  
„kleine Novelle zum Ziviltechniker-
tz“ ist derzeit in Begutachtung.  

 heftiger Ablehnung bis zu völligem 
interesse reichen schon jetzt die 
ktionen auf die geplante Praxiszeit-
ürzung.  

KOPF DES MONATS 
Erstmals seit 1992 wurde von der 
Kammer wieder die Goldene 
Ehrennadel verliehen. Träger ist 
OBR DI Walter KUSCHEL, der als 
Referatsleiter der Steir. Wohnbau-
förderungsabteilung kürzlich in 
den Ruhestand getreten ist. 

ALSO SPRACH... 
August Bebel (1840-1913) deutscher 
Politiker, 1869, Mitbegründer und Führer 
der Sozialdemokratischen Arbeiterpartei: 

„Um schwimmen zu lernen, muss 
ich ins Wasser gehen, sonst lerne 
ich nichts.“ 

FRAGEERGEBNIS 

xiszeitverkürzung? 
 Thema „Praxiszeit“ wird noch für einige 
kussionen sorgen. So viel steht fest, betrachtet 
 die Reaktionen auf die Meldung in den 
mer News vom Februar 2005 über eine von 

ister Bartenstein geplante Praxiszeitverkürzung 
ZT auf 2 Jahre nach Studienabschluss. 

nehmlich gegen eine Verkürzung sprachen sich 
Ingenieurkonsulenten und Zivilingenieure aus. 
ige Zitate: 

 Regulierungswut und der Glaube ‚Jeder kann 
s’ sind Anzeichen einer Weltfremdheit, die schon 
nkhafte Züge hat.“ 

rde Unternehmer Bartenstein einem 2-Jahres 
ltechniker den Bau (s)einer Fabrik anvertrauen?“ 

e kürzere Praxiszeit bringt Unsicherheiten!“ 

 bisherige 3-jährige Praxis ist schon zu kurz! 
er spreche ich mich strikt gegen eine weitere 
kürzung aus.“ 

ses Schwert ist zweischneidig. Abhängig von 
 Bürogröße und den zugeteilten Arbeiten kann 
n in einem Büro in 2 Jahren mehr erfahren als in 
m anderen in 3 Jahren.“ 

 Architekten war die Praxiszeitverkürzung kein 
ma. Zumindest keines, das einer Reaktion wert 
esen wäre.  

 Interpretationsspielraum reicht somit von 
liger Zustimmung zur Praxiszeitverkürzung bis 
 Forderung nach einer noch weitergehenden 
kürzung. 

 Kammer Graz muss im Rahmen der 
utachtung der geplanten ZTG-Novelle ihre 

llungnahme gegenüber der Bundeskammer 
eben. Wie wird sie aussehen? 

 Kammer News halten Sie auf dem laufenden. 

TARIFE 

HOA – neu aufgelegt 
Die Honorarleitlinie für Architekten HOA, Stand 
1.12.2004, wurde von der Bundeskammer der 
Architekten und Ingenieurkonsulenten neu aufgelegt 
und kann bei der Kammerdirektion Graz ab sofort auf 
Anfrage bezogen werden.  
Email: daniela.mitteregger@aikammer.org 

KOLLEKTIVVERTRAG 

Kollektivvertrag 2005 
Der Kollektivvertrag 2005 wurde ebenfalls von der 
Bundeskammer als Broschüre neu gedruckt. Zu 
beziehen beim BIK-Verlag: www.daskonstruktiv.at 

VERANSTALTUNGEN 

Information zur EU-Gebäude-
Richtlinie am 14.3.2005 
Am 14.03.2005 fand eine erste Informationsveran-
staltung zur Umsetzung der EU-Gebäuderichtlinie in 
Österreich im Hotel Mercure in Graz statt. 
Über 90 Teilnehmer wurden nach Begrüßung durch 
Präsident Architekt Dipl.-Ing. Werner NUSSMÜLLER 
von Dipl.-Ing. Wolfgang JILEK, Landesenergie-
beauftragter, über die Motivation und die Ziele der so-
genannten Building Directive informiert. 
Weitere Infos und die Unterlagen der weiteren 
Vortragenden Dipl.-Ing. Susanne BRUNER-
LIENHART, Architekt Dipl.-Ing. Erwin 
KALTENEGGER und Wolfgang KLEINDIENST 
finden Sie unter www.aikammer.org/submenue.asp?ID=103 

ZT-Planungen in Slowenien und 
Kroatien – Workshop am 17.3.2005 
In Zusammenarbeit mit Experten von Enterprise 
Solutions wurde am 17.3.2005 eine Grundlagenstudie 
für den Export von Ziviltechnikerleistungen nach 
Slowenien und Kroatien erarbeitet. 
Die Ergebnisse der Studie sind ab dem 3. Quartal 2005 
bei der Österreichischen Kontrollbank erhältlich. 
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WISSENSWERTES – NEWS 
Rechtsprechung - Anfechtung der 
Ausschreibung   
Das Bundesvergabeamt hat in seiner Entscheidung 
vom 30.11.2004, GZ 03N-114/04-8, klargestellt, dass 
im Fall einer nicht fristgerechten Bekämpfung der 
Ausschreibung diese unveränderliche Grundlage für 
die Bewertung der Angebote wird. Eine inhaltliche 
Prüfung der Ausschreibung ist dem Bundesvergabeamt 
bei Anfechtung der Nicht-Zulassung zur Teilnahme am 
Verhandlungsverfahren verwehrt. 
http://www.aikammer.org/mitteilung_detail.asp?ID=1922 
 
Zweite Baustoffliste ÖE in Kraft  
Die Baustoffliste ÖE ist eine Verordnung des Österr. 
Institutes für Bautechnik im Auftrag der jeweiligen 
Bundesländer und gilt in den Bundesländern in ihrem 
Wirkungsbereich. Die zweite Ausgabe der 
Baustoffliste ÖE wurde mit 01.12.2004 erlassen und 
trat mit 20.12.2004 in Kraft. In den jeweiligen 
Bundesländern werden dazu in den Amtsblättern die 
entsprechenden Kundmachungen durchgeführt (in der 
Steiermark bereits erfolgt). 
http://www.aikammer.org/mitteilung_detail.asp?ID=1881 
 
Vergabe von Ziviltechnikerleistungen 
durch die LIG Kärnten 
Wie seitens der Landesimmobiliengesellschaft Kärnten 
(LIG) mitgeteilt wurde, sollen in Hinkunft 
Ziviltechnikerleistungen bis zu einem Auftragswert 
von Euro 60.000,00 im Verhandlungsverfahren ohne 
vorherige Bekanntmachung mit nur einem 
Unternehmer im Sinne des § 26 Abs. 4 BVergG 
vergeben werden. Damit soll einerseits der Eigenschaft 
von Ziviltechnikerleistungen als geistig-schöpferische 
Dienstleistungen Rechnung getragen werden, 
andererseits wird damit auch gewährleistet, dass die 
Kosten des Beschaffungsvorganges in einem 
angemessenen wirtschaftlichen Verhältnis zum 
Auftragswert stehen. 
 
Ö-Normen - Veränderungen im März  
http://www.aikammer.org/bilder/normen0305.pdf 
 

NEUE GESETZE 
� Änderung der AEV Abluftreinigung, BGBl 

II/62/2005 
� Kärntner Wasserwirtschaftsfondsgesetz, LGBl 

15/2005 
� Änderung der Luftreinhalteverordnung für 

Kesselanlagen 1989, BGBl II/55/2005 
� Kärntner Straßengesetz 1991, Änderung, LBGl 

25/2005 
� Stmk. Raumordnungsgesetznovelle 2005, LGBl 

13/2005 
 
Diese und weitere neue Gesetze finden Sie unter 
http://www.aikammer.org/submenue.asp?ID=7 
 

PERSONALIA 
Neue Gesellschaften 
A+ ZT GmbH, 8160 Weiz, Siegfried Esterl Gasse 14, Tel 
03172/440 87, Fax 03172/440 87-4, Befugnis: Architektur, 
seit 10.03.2005 

epps Ploder Simon ZT GmbH, 8010 Graz, Sporgasse 22, 
Tel 0316/81 87 05, Fax 0316/81 87 05-50, office@epps.at, 
Befugnis: Architektur, seit 24.03.2005 

Kohlfürst-Fleischhacker-Raß ZT GmbH, 8010 Graz, 
Glacisstraße 59, Tel 0316/83 24 44, Fax 0316/83 24 44-13, 
Befugnis: Architektur, seit 1.3.2005 

Lechner & Partner ZT-GmbH (vorher: Dipl.Ing. Arnulf 
Lechner, Elektrotechniker, Ziviltechniker Ges.m.b.H.), 9500 
Villach, Grillparzer Straße 1, Tel 04242/23 20-0, Fax 
04242/23 20-18, office@ztg-lechner.com, Befugnisse: 
Maschinenbau, seit 15.3.2005, Elektrotechnik, seit 21.3.2001 

Norbert Rabl Ziviltechniker GmbH, 8010 Graz, 
Uhlandgasse 16, Tel 0316/82 06 60, Fax 0316/82 06 60-5, 
office@rabl-zt.at, Befugnis: Bauingenieurwesen, seit 
15.3.2005 

Toralf Fercher Architektur ZT-GmbH, 9500 Villach, 
Resselstraße 11, Tel 04242/28 78 64, Fax 04242/28 78 64, 
arch.fercher@aon.at, Befugnis: Architektur, seit 24.3.2005  
 
Adressenänderungen 
ANDREE Ursula (r), Dipl.-Ing., Architektin, 8010 Graz, 
Rottalgasse 6, Tel (0316) 67 39 73, andree@utanet.at  

FEKONJA Martin (a), Dipl.-Ing., Architekt, 8010 Graz, 
Raimundgasse 10, Tel (0316) 81 26 46-15, 0699/130 63 515, 
Fax 0316/81 26 46-20, ats@archX.at, www.archX.at 

RIESEL Franz (a), Dipl.-Ing., Ziv.Ing. f. Bauwesen, 8010 
Graz, Hasnerplatz 10, Tel (0316) 71 05 80, Fax 0316/71 05 
80-75, zt.riesel@aon.at  

TRITTHART Heinrich (r), Dipl.-Ing., Architekt, 9433 St. 
Andrä-Lavanttal, Tel (04358) 224 09, heinrich@tritthart.at, 
www.tritthart.at  

VALENT Gernot (r), Dipl.lng., Architekt, 8010 Graz, 
Gartengasse 21, Tel (0316) 37 28 12, Fax 0316/35 48 40, 
valent@scherzer-valent.at  
 
Aufnahme der Ausübung der Befugnis 
De CILLIA Wolfram, Dipl.-Ing., Ing.Kons. f. 
WIW/Bauwesen, 9524 Villach-Magdalen, Europastraße 8, 
Tel 04242/452 33, 0664/345 32 86, Fax 04242/452 88, 
wolfram.decillia@utanet.at,  
ausübend: 15.1.2005 
 
Ruhen der Befugnis 
GRUBER Helmut, Dipl.-Ing., Ziv.Ing. f. Maschinenbau, 
9020 Klagenfurt, Bahnhofstraße 39, dih.gruber@utanet.at, 
ruhend: 1.4.2005 
 
Befugniserlöschen 
PRINZL Friedrich, Dipl.-Ing. Dr.techn., Ziv.Ing. f. 
Bauwesen, 8042, Graz, St. Peter Hauptstraße 35 b, 
ausgeschieden: 20.2.2005 
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